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März 2007 Senkung des aktiven Wahlalters in Öster-
reich von 18 auf 16 Jahre

Frühling 2007 Mehrbedarf an politischer Bildung wird in 
Studien belegt

Herbst 2007 Start der Arbeitsgruppe „Demokratieoffen-
sive“ Land Steiermark

September 2008 Jugendlandtag verabschiedet These zur 
politischen Bildung

Frühling 2009 Auftrag vom Land Steiermark an Verein  
beteiligung.st

Sommer 2009 Konzeption und Entwicklung von Mitmi-
schen im Landhaus

September 2009 Ausschreibung an Schulen und Jugend-
gruppen

Oktober 2009 mitmischen.steiermark.at geht online

2009 bis 2013 Werkstätten Mitmischen im Landhaus

Seit 2009 Jährliche Evaluierungen, Dokumentationen 
und Weiterentwicklung der Werkstätten
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„Wir möchten jungen Menschen 

die Möglichkeit geben, zu sehen, zu 

spüren, zu diskutieren wie Abläufe im 

Landhaus funktionieren und freuen uns 

sehr, dass bereits über 2000 Jugend-

liche zu Mitmischen im Landhaus 

gekommen sind.“

Landtagspräsident

Franz Majcen
„Bei Mitmischen im Landhaus 

sind Jugendliche aus der ganzen 

Steiermark eingeladen,

mitzumischen und mitzureden und 

auch ihre Ideen und Anliegen

einzubringen.“

Landesrat

Michael Schickhofer
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„Unser Anliegen ist es, durch 

das Landhaus zu führen, neue Ein-

drücke zu ermöglichen, erste Kon-

takte herzustellen und ein breites 

Bild von Politik und den Prozessen 

im Landhaus zu vermitteln.“
Geschäftsführerin beteiligung.st

Daniela Köck
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In 16 Politikwerkstätten stellten sich 25 Landtagsabgeordnete und Vertretungen aller 
Fraktionen den Fragen der Jugendlichen. Ziel der Gesprächsrunde ist der direkte Aus-
tausch zwischen Politikerinnen und Politikern und den Jugendlichen. Folgende Personen 
sind 2012/13, zum Teil mehrere Male, in den Rittersaal zur Gesprächsrunde gekommen:

SPÖ

Renate Bauer
Wolfgang Böhmer
Mag.a  Ursula Lackner (Zweite Landtagspräsidentin)
Maximilian Lercher
Johannes Schwarz
Martin Weber
Klaus Zenz

ÖVP

Bernhard Ederer
MMag.a Barbara Eibinger
Ingrid Gady
Eduard Hamedl
Mag.a Alexandra Pichler-Jessenko
Rupert Reif (JVP Steiermark)
Lukas Walch (JVP Graz)

FPÖ

Hannes Amesbauer, BA
DI Gunter Hadwiger
Klubobmann Mag. Dr. Georg Mayer, MBL
Peter Samt

GRÜNE

Klubobfrau Ing.in Sabine Jungwirth
Ingrid Lechner-Sonnek
Lambert Schönleitner

KPÖ

Phillip Funovits (Klubreferent)
Klubobfrau Claudia Klimt-Weithaler
Robert Krotzer (Gemeinderat Graz)
Dr. Werner Murgg

In den 16 Politikwerkstätten wurden dieses Jahr insgesamt 311 Fragen formuliert. In ei-
nem gemeinsamen Auswahlverfahren legen die Jugendlichen fest, welche Fragen den 
Abgeordneten bei der Gesprächsrunde gestellt werden und wie viel Zeit sie dafür zur 
Verfügung haben. Das Auswahlkriterium dafür ist die Wichtigkeit der Fragen für die Grup-
pe zum Zeitpunkt der Werkstatt. 76 Fragen schafften den Einzug in die Diskussionsrunde. 
Auch die Abgeordneten konnten den Jugendlichen Fragen stellen.

Von den nichtgestellten Fragen wird ein Teil auf mitmischen.steiermark.at gestellt und alle 
Landtagsabgeordneten bzw. Fachpersonen sind eingeladen Antworten zu posten.

Die 76 ausgewählten und gestellten Fragen der Jugendlichen decken sehr viele Lebens-
bereiche und politische Themen ab. Um die tatsächlich gestellen Fragen zu ordnen und 
Häufigkeiten zu erfassen wurden 10 Kategorien erstellt.
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Persönliche Einstellung
Fragen, die sich auf die persönliche Einstellung/Meinung/Zugang der 
Abgeordneten zu bestimmten Themen beziehen: Privatmeinung vs. 
Parteimeinung, Privatleben, Kompetenzen, Selbsteinschätzungen etc.

Aktuelle Themen Fragen zu Themen die zum Datum der Werkstatt aktuell in den Medien 
diskutiert wurden: Wirtschaftskrise, Korruption etc.

Jugendpolitik
Fragen, die sich direkt auf die unmittelbare Lebenswelt der Jugend-
lichen beziehen: Wählen mit 16, Jugendschutzgesetz, Politikverdros-
senheit etc.

Mobilität
Fragen, die sich mit allen Belangen der Mobilität befassen: Führer-
schein, Altersgrenzen, Geschwindigkeitsbegrenzungen, PKW der Ab-
geordneten, Moped-Tuning etc.

Parteipolitik
Fragen, die sich auf die Einstellung der Partei bzw. auf Abläufe/Zustän-
de/Situationen in Klub/Landtag/Bundespolitik beziehen: Wahlverspre-
chen, Parteiprogramm, Beziehung zu anderen Parteien.

Integration/ 
Migration

Fragen, die sich auf die Themen Integration und Migration bezie-
hen: Integrationspolitik, Zusammenleben unterschiedlicher Kulturen, 
Zuwanderung, Arbeitsmarktsituation, Umgang mit Menschen unter-
schiedlicher Herkunft etc.

Ausbildung
Fragen, die mit Schule, Ausbildungsplatz, Studium zu tun haben: 
Zentralmatura, Studiengebühren, Zustand Schulgebäude etc.

Gleichberechtigung/ 
Gerechtigkeit

Fragen der Gleichberechtigung zwischen Frauen und Männern: Lohn-
schere etc. Gerechte Verteilung zwischen den Generationen, Vertei-
lungsgerchtigkeit etc.

Umwelt Fragen, die sich mit Themen des Klimaschutzes und der Umwelt aus-
einandersetzen.

Sport
Fragen, die sich auf Sport und Bewegung beziehen: Sportförderung 
etc.

Beschreibung der Kategorien

1 

2 

3 

7 

8 

8 

8 

9 

12 

18 

0 5 10 15 20

Sport

Umwelt

Gleichberechtigung/Gerechtigkeit

Ausbildung

Integration/Migration

Parteipolitik

Mobilität

Jugendpolitik

Aktuelle Themen

Persönliche Einstellung



20
Jause
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Rundgang durchs Landhaus
Polit Talkehrlich

Talk Show

interessant
ModeratorInnen

Fragensammlung
Räumlichkeiten

alles
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Teilnahme aller Parteien
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neue Erfahrungen
Ablauf und Inhalte

Auswahl der Fragen

unkonkrete Antworten der PolitikerInnen Zeiteinteilung
unspannend
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„Politik ist langweilig? Das 

dachte ich auch ...

Doch dieses Projekt hat

mir das Gegenteil bewiesen.“ 

Teilnehmerin, 15 Jahre
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